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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin 
Gartenstraße	13	b,	18442	Niepars

Öffnungszeiten

Montag		 09:00	-	12:00	Uhr
Dienstag		 09:00	-	12:00	Uhr	und	13:00	-	18:00	Uhr
Mittwoch		 geschlossen
Donnerstag		 09:00	-	12:00	Uhr	und	13:00	-	15:45	Uhr
Freitag		 09:00	-	12:00	Uhr

E-Mail: amt-niepars@t-online.de		 Vorwahl:
Homepage: www.amt-niepars.de		 038321	…
Fax:		 Haupt-	und	Kämmereiamt		 661-61
	 	 661-26
	 Bauamt:	 	 661-63
	 Ordnungsamt:	 	 661-28

Amtsvorsteherin: Frau	Iris	Basinski		 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:  Herr	P.	Forchhammer		 661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB  Sekretariat/politische Frau	K.	Schmidt		 661-10
	 Gremien/Organisation
 Öffentlichkeitsarbeit
SB Personenstandswesen Herr	S.	Westphal	 661-13
	 (Standesbeamter)/
 Öffentlich rechtliche
 Namensänderung/Archiv
 für standesamtliche
 Unterlagen
SB Entgelt/Arbeits- Frau	I.	Holst	 661-14
	 Förderung/
 Organisationsaufgaben/
 Personalwesen
SB Gemeindegremien/ Frau	K.	Papke	 661-11
	 Wahlen/Amtskurier/
 Fortbildung/
 Vertragsmanagement
SB Kindereinrichtungen/ Frau	M.	Knoop	 661-15
	 Schulen
Sachgebietsleiter Finanzen Frau	E.	Just		 661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/ Frau	I.	Kühl	 661-21
Lehrlingsausbildung
SB Kasse Frau	J.	Harder		 661-44
SB Steuern/Vollstreckung Frau	F.	Heinig	 661-25
SB Vollstreckung Frau	P.	Holzmann	 661-24
SB Anlagen- und Frau	K.	Schuldt	 661-43
	 Geschäftsbuchhaltung
SB Geschäftsbuchhaltung Frau	I.	Gladrow	 661-22
	 	 Frau	P.	Schreiber

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin Frau	M.	Tober	 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB Bauangelegenheiten/ Frau	G.	Eckardt	 661-41
	 Planungsrecht/Förder-
 Projekte/Gebäude-
 management
SB Liegenschaften/ Frau	S.	Stiller	 661-45
	 Friedhöfe
SB  Beiträge/Gebühren Frau	M.	Prill	 661-42

Sachgebietsleiter Herr	L.	Zimmer	 661-30

Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB Meldewesen Frau	B.	Koch	 661-35
SB Gewerbe/Märkte/ Frau	V.	Stiller	 661-31
	 Fischerei Feuerwehr/
 Sondernutzung/
 Fundbüro/Fundtiere
SB Wohngeld/Soziales Herr	R.	Möller	 661-36
	 Administrator/
SB Ordnungswidrigkeiten Frau	H.	Orlowski	 661-37
	 Politesse/Jugend u.
 Senioren/
 Partnerschaften/
 Veranstaltungen
 Amtsjugendpfleger Herr	
	 	 B.	Banaszkiewicz	 60140
	 	 Mobiltelefon:		 0172	3575539
Hausmeister/Amtsarbeiter Herr	M.	Güldner		 661-52/14

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort 
der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Ort der Sprech- Sprechzeit
Bürgermeister stunde
Telefonnummer
 
Niepars:
Frau	Bärbel	Schilling	 nach	Vereinbarung	 nach	Vereinbarung
038321	286
www.gemeinde-
niepars.de

Pantelitz:
Herr	Fred	Schulz-
Weingarten	 Gemeindezentrum	 nach	Vereinbarung
Tel.:	 038321	790072	 Schwarzer	Weg	8,
E-Mail:	 Pantelitz
buergermeister@
gemeinde-pantelitz.de
Homepage:	
www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr	Manfred	Lange	 Schulstraße	15	a,	 nach	Vereinbarung
Tel.:	 038321	292	 Kummerow

Groß Kordshagen:
Herr	Jörg	Zimmermann	 Karniner	Weg	24,	 nach	Vereinbarung
Tel.:	 038231	3360	 Flemendorf

Lüssow:
Herr	Thomas	Kamphues	Dorfgemeinschaftshaus	jeden	Montag
Tel.:	 03831	497083	 „Dörphus“,	Hauptstraße	von	17:30	-	18:30	Uhr
	 0176	81725296	 23,	Langendorf	 und	nach	
E-Mail:	 	 telefonischer
buergermeister@gemeinde-luessow.de	 Vereinbarung

Neu Bartelshagen:
Herr	Horst	Badendieck	 Gemeindezentrum	 jeden	1.	Dienstag	im
Tel.:	 038321	66813	 Lassentin,	 Monat
	 038321	60556	 Kastanienweg	12,	 von	18:00	-	19:00	Uhr
	 Lassentin	 o.	nach	Vereinbarung
Steinhagen:
Herr	Dietmar	Eifler	 Grundschule	 jeden	Montag
Tel.:	 038327	60210	 Steinhagen,	 von	18:00	-	19:30	Uhr
	 038327	60134	 Schulstraße	2,
	 Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau	Iris	Basinski	 Gemeindezentrum	 nach	Vereinbarung
Tel.:	 038327	60323	 Jakobsdorf,
	 Schmiedeweg	3,
	 Jakobsdorf

Wendorf:
Herr
Heinz-Werner	Jennek	 Weidenweg	24,	 nach	Vereinbarung
Tel.:	 03831	497057			 Neu	Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau	Ulrike	Graap	 Landgasthof	Zarren-	 jeden	Dienstag
Tel.:	 038327	331	 dorf,	Kirchstraße	32,	 von	17:00	-	18:00	Uhr
	 Zarrendorf
Stand: 26.06.2012
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Gemeinde Lüssow

Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow

Abfuhrtermin für Weihnachtsbäume 
 in der Gemeinde Lüssow

Alle Einwohner der Gemeinde Lüssow, die ihren Tannenbaum 
loswerden wollen, können diesen in der Zeit vom 06.01.2014-
10.01.2014 an die Grundstücksgrenze stellen.

Kathrin Domning
Gemeinde Lüssow

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Lüssow
Ortsteil Klein Kordshagen

Bekanntmachung 
Die Gemeindevertretung Lüssow hat in ihrer Sitzung 

am 20.11.2013 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt die 
Erhebung von Baukostenzuschüssen der bevorteilten Grund-
stücke nach Abschluss des Konzessionsmodells und Beschluss 
über das neue Preisblatt. 
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 227-41/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt die 
Umgestaltung der Entgelterhebung in der Abwasserbeseitigung 
in ein Konzessionsmodell.
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 228-41/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt den 
Konzessionsvertrag über die Abwasserbeseitigung in der Ge-
meinde Lüssow.
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 229-41/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt 
die Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Lüssow zum 
01.01.2014.
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 230-41/13 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt die 
allgemeinen Bedingungen für die Entsorgung von Abwasser im 
Versorgungsgebiet der REWA Stralsund mbH (AEB).
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 231-41/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt das 
Preisblatt für die Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Lüssow.
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 232-41/13 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt, ab 
dem 01.11.2013 für die Vermarktung, Administration und Fak-
turierung von Onlinewerbung auf Homepage der Gemeinde ein 
Nutzungsentgelt in Höhe von 2,00EUR pro Monat festzusetzen. 
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 233-41/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt, 
freie Gewerbe- oder andere Grundstücke kostenneutral durch 
die Hansestadt Stralsund in ihrem Portal anbieten zu lassen.
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 234-41/13

Die Gemeindevertretung Lüssow beschließt einen Sitzungsplan 
der Gemeindevertretung Lüssow für das Kalenderjahr 2014.
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 235-41/13

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt den 
Entwurf und die Auslegung zur 7. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 1 „Gewerbegebiet Langendorf“
Abstimmungsergebnis: 8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 236-41/13
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Für	 Kinder,	 die	 bis	 zum	 31.12.2013	 geboren	 werden,	 wird	 ein	
Begrüßungsgeld	von	500,00	Euro	gezahlt.
Für	 Kinder,	 die	 ab	 dem	 01.01.2014	 geboren	 werden,	 wird	 ein	
Begrüßungsgeld	von	300	Euro	gezahlt.	
Abstimmungsergebnis:	8/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 237-41/13

Die	 Gemeindevertretung	 Lüssow	 beschließt	 die	 Übernahme	
von	 Serviceleistungen	 für	 die	 Reinigung	 der	 Straßeneinläufe	
und	Verwertung	der	Sinkkästenrückstände.
Abstimmungsergebnis:	8/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 238-41/13

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars,	05.12.2013	

Im	Auftrag	
Papke

Amt Niepars
Die	Amtsvorsteherin
für	die	Gemeinde	Lüssow
Ortsteil	Klein	Kordshagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Lüssow hat in ihrer Sitzung 
am 23. Oktober 3013 beschlossen:

Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Lüssow	hat	keine	Anre-
gungen	und	Hinweise	zu	dem	Vorentwurf	der	4.	Änderung	des	
FNP	der	Gemeinde	Steinhagen.	
Bedenken	werden	somit	nicht	erhoben.	
Abstimmungsergebnis:	8/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 225-40/13

Die	Gemeindevertretung	der	Gemeinde	Lüssow	erteilt	zur	
Bauvoranfrage	Neubau	eines	Einfamilienhauses	 in	Langendorf	
das	gemeindliche	Einvernehmen.	
Abstimmungsergebnis:	8/7/7/-/-/
Beschluss-Nr. 226-40/2013

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars,	05.12.2013	

Im	Auftrag	
Papke

Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Buschenhagen		 -		 5	Bauplätze	1.205	-	1.350	qm,	20,00	€/qm,
	 	 Zukauf	Gartenland
		 	 1,50	 €/qm	 möglich,	 gelegen	 an	 der	

Kurzen	Straße/Langen	Straße,
		 -		 Grundstück	 ca.	 2.000	 qm	 bebaut	 mit	

Dorfgemeinschaftshaus
Zühlendorf		 -		 2	 Bauplätze	 ca.	 860	 qm,	 Kaufpreis	

42,00	€/qm
Niepars		 -		 neu	 erschlossene	 Eigenheimbauplätze	

in	Verlängerung
		 	 Wohngebiet	westlich	der	Gartenstraße
		 	 Kaufpreis	37,00	€/qm,	Erwerb	über	Erb-

baurecht	möglich	mit	4	%	Jahreszins
		 -		 Eigenheimbauplatz	835	qm	gelegen	an	

der	Gartenstraße

ansebuhr  -  1 Eigenheimbauplatz ca. 
1.000 qm gelegen an der Dorfstraße
Neu	Lüdershagen	 -		 Eigenheimbauplatz	im	Wohngebiet	925	qm
Steinhagen		 -		 Eigenheimbauplatz	bis	ca.	2.000	qm
Zimkendorf		 -		 Eigenheimbauplatz	ca.	849	qm
Langendorf		 -		 bebautes	 Grundstück	 ca.	 2500	 qm	

mit	 Mehrzweckgebäude,	 Kaufpreis	
350.000,00	€	VHB

Verpachtungen:
Groß	Kordshagen		 -	 Kleingärten	in	der	Größe	von	ca.	300	qm
Grün	Kordshagen		 -		 Fläche	5.800	qm

Weiterhin	werden	im	Amtsbereich	angeboten	in:
Duvendiek		 -		 eine	11.795	qm	große	Fläche
Niepars		 -		 Grundstück	 1.710	 qm	 gelegen	 an	 der	

Gartenstraße
		 -		 Wohngebiet,	 vollerschlossene	 Bau-

grundstücke
		 -		 4	 Baugrundstücke	 ca.	 900	 qm	 an	 der	

Gartenstraße
		 -		 Grundstück	 494	 qm,	 bebaut	 mit	 2-Fa-

milien-Haus	je	ca.	100	qm	Wohnfläche,	
am	Parkweg

		 -		 7	Eigenheimbauplätze	500	-	900	qm	er-
schlossen,	gelegen	an	der	Neuen	Stra-
ße,	auch	insgesamt	zu	verkaufen

		 -		 4	Baugrundstücke,	gelegen	an	der	Neuen	
Straße,	Ringstraße	und	Schwarzer	Weg

Pantelitz		 -		 Baugebiet	Pantelitz	erschlossen
		 	 Bauplätze	von	475	-	1.360	qm
		 	 Bungalowbau	möglich
Zimkendorf		 -		 vollerschlossene	Baugrundstücke,	550	qm
Steinhagen		 -	 Wohnpark	am	Schusterteich
		 	 vollerschlossenes	Baugrundstuck	437	qm
Lassentin		 -		 Grundstück	1.500	qm	mit	sanierungsbe-

dürftigen	 Gebäude	 (300	 qm	 Grundflä-
che,	Flachbau)

Berthke		 -		 Baugrundstück	4.789	qm
Zarrendorf		 -		 Grundstück	 5.720	 qm	 zum	 Teil	 Bau-

land,	gelegen	an	der	Waldstraße
		 -		 Wohngebiet	„Am	Feldweg“
	 -		 3	 Acker-/Grünlandflächen	 5.273	 qm,	

5.588	qm	und	5.230	qm
		 -		 Grundstück	ca.	1.600	qm,	Bauland,	ge-

legen	an	der	Kirchstraße
		 -		 Grundstück	 602	 qm	 gelegen	 an	 der	

Waldstraße	5.000,00	€	VHB
		 -		 Grundstück	gelegen	am	Katharinenberg	

1.730	qm
		 	 bebaut	mit	Doppelhaushälfte
Langendorf		 -		 Kleingarten	Größe	700	qm	mit	massiver	

Laube,	Wasser-	u.	Elektroanschluss

Gewerbegebiete voll	erschlossen
	 -	 Groß Lüdershagen	unvermessen
		 	 förderfähig	18,40	€/qm
		 	 nicht	förderfähig	32,20	€/qm
	 -	 Langendorf	3.000	-	14.000	qm	teilbar
		 	 förderfähig	12,00	€/qm
   nicht förderfähig	18,00	€/qm
	 -	 Martensdorf 3.700 - 6.500 qm Kauf-

preis 23,00 €/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in 
Groß Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Er-
folgsprovision von 3 % gezahlt.
Grundstückserwerb	auch	über	die	Auktionshäuser	möglich,	der	
Katalog,	 wenn	 von	 den	 Auktionshäusern	 zugesandt,	 kann	 im	
Amt	Niepars	eingesehen	werden.
Interessenten	melden	sich	bitte	im	Amt	Niepars,	Liegenschaften	
oder	Tel.	038321	66145/Fax	038321	66161.
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Das Amt Niepars benötigt für die Europa- und Kommunalwahl  
am 25.05.2014 noch Wahlhelfer in allen Gemeinden.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Amt Niepars bei Frau Papke, Tel: 038321/66111 oder per Mail:
k.pense@amt-niepars.de 

Kathleen Papke
Hauptamt "
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Altersjubilare

Groß Kordshagen

Herrn Kurt Hermann am 04.01. zum 82. Geburtstag

Frau Elfriede Blachut am 20.01. zum 79. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf

Herrn Helmut Groth am 22.01. zum 83. Geburtstag

Frau Ingeborg Schumann am 31.01. zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf

Herrn Heinz Schuld am 07.01. zum 73. Geburtstag

Herrn Ernst Schwanke am 15.01. zum 73. Geburtstag

Frau Emma Rackwitz am 28.01. zum 71. Geburtstag

Frau Christel Wessel am 30.01. zum 71. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Frau Inge Preuß am 13.01. zum 79. Geburtstag

Jakobsdorf OT Nienhagen

Herrn Gerd Kreienbrock am 08.01. zum 74. Geburtstag

Kummerow

Frau Else Gipp am 18.01. zum 79. Geburtstag

Kummerow OT Kummerow Heide

Frau Anita Breitenfeldt am 25.01. zum 70. Geburtstag

Kummerow OT Wüstenhagen

Frau Helga Schröder am 16.01. zum 74. Geburtstag

Herrn Joachim Heinrich am 22.01. zum 74. Geburtstag

Frau Ingrid Heinrich am 26.01. zum 72. Geburtstag

Lüssow

Frau Rosemarie Röhl am 26.01. zum 79. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf

Frau Gertrud Dittrich am 05.01. zum 73. Geburtstag

Frau Gisela Masloboy am 06.01. zum 74. Geburtstag

Frau Renate Frankenstein am 10.01. zum 71. Geburtstag

Herrn Horst Knaack am 27.01. zum 74. Geburtstag

Frau Brigitta Wagner am 31.01. zum 77. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Buschenhagen

Frau Waltraud Oestreich am 11.01. zum 75. Geburtstag
Frau Regina Albrecht am 26.01. zum 75. Geburtstag

Niepars

Frau Erika Gemoll am 07.01. zum 78. Geburtstag
Frau Edda Pagels am 14.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Hansjürgen Medrow am 15.01. zum 74. Geburtstag
Frau Christa Dewald am 16.01. zum 71. Geburtstag
Frau Lore Schreiber am 23.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Michael Skowronek am 26.01. zum 74. Geburtstag
Herrn Hans Kurr am 28.01. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinz Kubernus am 30.01. zum 86. Geburtstag
Herrn Walter Lange am 30.01. zum 72. Geburtstag

Niepars OT Duvendiek

Frau Dorchen Konitzer am 04.01. zum 78. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Herrn Werner Risch am 08.01. zum 85. Geburtstag
Frau Emmy Haß am 23.01. zum 82. Geburtstag
Frau Irmhild Unruh am 31.01. zum 81. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow

Frau Lieselotte Gudusch am 02.01. zum 86. Geburtstag
Frau Inge Ramin am 18.01. zum 82. Geburtstag

Pantelitz

Frau Gisela Brinkmann am 01.01. zum 79. Geburtstag
Frau Hannelore Landt am 21.01. zum 86. Geburtstag
Herrn Werner Unkrig am 27.01. zum 83. Geburtstag

Pantelitz OT Viersdorf

Herrn Gottfried Rönsch am 07.01. zum 79. Geburtstag

Steinhagen

Herrn Hartmut Dettmann am 05.01. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Helmholdt am 12.01. zum 74. Geburtstag
Herrn Peter Beyer am 14.01. zum 71. Geburtstag
Frau Martha Henk am 18.01. zum 86. Geburtstag
Frau Wanda Mester am 22.01. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Beyer am 27.01. zum 72. Geburtstag
Herrn Ulrich Manfras am 27.01. zum 83. Geburtstag
Herrn Franz Preuß am 27.01. zum 76. Geburtstag
Frau Elfi Juhl am 30.01. zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Sturm am 31.01. zum 79. Geburtstag

Ehejubilare
zum 60. Hochzeitstag

am 30.01.
Herrn Werner und Frau Inge Müller

aus Steinhagen OT Negast

zum 50. Hochzeitstag

am 01.02.
Herrn Gerd und Frau Waltraut Kreienbrock

aus Jakobsdorf OT Nienhagen
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Informationen für die Bürger 
der Gemeinde Niepars!

Rückblick auf die Seniorenweihnachtsfeier 2013

Nach zwei Sturmtagen war die Hoffnung auf eine besinnliche, 
frohe Weihnachtsfeier groß.
Die kulturelle Umrahmung kam sehr gut an. Es wurde gesun-
gen und getanzt, erzählt und gelacht. 
Rundum: Es war ein schöner Nachmittag, der von vielen Besu-
chern als solcher empfunden und gelobt wurde.

Zu altbekannten Melodien wurde das Tanzbein geschwungen, 
und so verging der Nachmittag wie im Fluge.

Für den wunderschönen Weihnachtsbaum bedanken wir uns 
herzlichst bei Familie Schuldt aus Duvendiek. Alle ehrenamt-
lichen Helfer waren um das Wohl unserer Senioren intensiv 
bemüht. Mit dem Kuchen und dem Kartoffelsalat aus „eigener 
Produktion“, blieben kaum Wünsche offen.

Steinhagen OT Krummenhagen

Herrn Rudi Lehmann am 18.01. zum 71. Geburtstag
Herrn Klaus Lange am 26.01. zum 72. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Frau Edeltraud Dehn am 02.01. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinrich Schill am 02.01. zum 93. Geburtstag
Frau Edeltraud Schmidt am 03.01. zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Kalt am 05.01. zum 83. Geburtstag
Herrn Walter Roloff am 09.01. zum 85. Geburtstag
Herrn Bernhard Huerkamp am 10.01. zum 76. Geburtstag
Frau Eva Hundt am 12.01. zum 77. Geburtstag
Frau Karin Lotze am 12.01. zum 73. Geburtstag
Herrn Walter Tauchmann am 12.01. zum 73. Geburtstag
Frau Gertraud Zabel am 12.01. zum 92. Geburtstag
Herrn Otto Albrecht am 13.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Eisenblätter am 16.01. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Schuldt am 16.01. zum 73. Geburtstag
Frau Gertraud Neubarth am 18.01. zum 93. Geburtstag
Frau Gerda Krahn am 20.01. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Klement am 21.01. zum 81. Geburtstag
Herrn Günter Baltrusch am 24.01. zum 72. Geburtstag

Frau Irmgard Manke am 26.01. zum 85. Geburtstag
Herrn Bruno Schmidt am 26.01. zum 91. Geburtstag
Frau Else Wessel am 28.01. zum 84. Geburtstag
Frau Christel Mikolai am 30.01. zum 76. Geburtstag
Herrn Wilhelm Borchardt am 31.01. zum 81. Geburtstag
Herrn Herbert Hensel am 31.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Werner Rutter am 31.01. zum 90. Geburtstag

Wendorf OT Groß Lüdershagen

Herrn Horst Brandt am 04.01. zum 70. Geburtstag
Frau Herta Kruppke am 19.01. zum 82. Geburtstag
Herrn Fred Harder am 27.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Jörg Mundt am 02.01. zum 71. Geburtstag
Frau Christa Häßler am 16.01. zum 79. Geburtstag
Herrn Eberhard Kubala am 28.01. zum 82. Geburtstag

Wendorf OT Teschenhagen

Frau Ursula Hägemann am 24.01. zum 75. Geburtstag

Zarrendorf

Herrn Siegfried Schwabke am 06.01. zum 71. Geburtstag
Frau Hannelore Denn am 10.01. zum 71. Geburtstag
Frau Henni Krüger am 30.01. zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
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Das Landespolizeiorchester war wieder da!

Zum	 15.	 Male	 gastierte	 das	 Landespolizeiorchester	 wieder	 in	
der	Nieparser	Sport-	und	Freizeithalle.	„Xaver“	hat	uns	gezwun-
gen,	 den	 ersten	 Termin	 zu	 verschieben	 und	 dennoch	 hat	 es	
dem	Benefizkonzert	keinen	Abbrucht	getan.	Wir	konnten	einen	
sehr	 schönen	 Abend	 bei	 etwas	 anderen	 Klängen,	 aber	 denn-
noch	sehr	angenehm	und	festlich,	verleben.	Der	Applaus	wollte	
nicht	enden	und	war	ein	großes	Dankeschön	an	die	Mitglieder	
des	Orchesters.
Der	 Erlös	 des	 Abends	 belief	 sich	 auf	 985EUR.	 Dieses	 Geld	
fließt	in	den	Haushalt	und	kommt	der	Kinder-	und	Jugendarbeit	
zu	Gute.	Von	den	Orchestermitgliedern	wurde	ausdrücklich	die	
festlich	geschmückte	Halle	gelobt,	die	sie	jedes	Jahr	wieder	von	
Neuem	erfreut.	Dieses	große	Lob	kann	ich	nur	an	die	Bauhöfe	
und	die	vielen	fleißigen	Hände	weitergeben.
Ausdrücklich	möchte	ich	noch	einmal	allen	ehrenamtlichen	Hel-
fern	danken,	die	bei	der	Vorbereitung	aller	Feste	die	Gemeinde	
so	tatkräftig	unterstützen.

Tannenbaumverbrennen

Das	nächste	Tannenbaumverbrennen	findet	am	18.01.2014	ab	
17:00Uhr	vor	dem	Feuerwehrgelände	statt.	Wenn	Sie	möchten,	
legen	Sie	bitte	die	Weihnachtsbäume	in	den	Tagen	zuvor	sicht-
bar	vor	Ihrem	Grundstück	ab,	damit	sie	aus	gegebenem	Anlass	
durch	die	FFW	bzw.	den	Bauhof	abgeholt	werden	können.

Wir wünschen allen Bürgern der Gemeinde Niepars und 
den Lesern des Amtskuriers ein gesundes Neues Jahr!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Feuerwehr- u. Dorfverein Wendorf e. V.

lädt ein zum

Tannenbaumverbrennen

Wann:	 Samstag,	den	11.01.2014
Wo:	 Feuerwehr
		 Neu	Lüdershagen
Zeit:	 ab	17:00	Uhr

Für Essen und Getränke ist ausreichend gesorgt.

Weihnachtszeit an der GS-Steinhagen

Vor	dem	1.	Advent	schmückten	unsere	Schülervertreter	wieder	
voller	 Freude	 den	 großen	 Weihnachtsbaum	 in	 Negast	 vor	 der	
Turnhalle.
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In der Schule wurde dann an so manchen Tagen fleißig geba-
stelt und gebacken. Dabei hatten wir viel Unterstützung von un-
seren lieben Eltern.
Unser Schulförderverein lud zum 20.11.13 in die Aula zum ge-
meinsamen Basteln ein. Viele Eltern, Großeltern und auch Ge-
schwister waren der Einladung gefolgt und halfen uns, viele 
schöne Dinge für den Weihnachtsbasar herzustellen.

Fröbelsterne wurden gefaltet

Gestecke auf einer Baumscheibe entstanden.

Das Falten der Engel war knifflig, da brauchte man schon mal 
die Zunge.

Die Stricklieseln erfreuten nicht nur die Kleinen.

Ob Holzengel, kleine Anhänger für den Weihnachtsbaum, u.a. 
Gestecke oder selbstgenähte Geschenkebeutel, alles wurde 
dann auf dem Negaster Weihnachtsmarkt am 7. Dezember an-
geboten. Vielleicht haben ja auch Sie, lieber Leser, uns mit Ih-
rem Kauf an unserem Stand, bei unserer Aktion für ein neues 
Spielgerät auf unserem Schulhof geholfen. 

GS-Steinhagen
I. Müller

Trainingslager in Schweden

Nach dem unsere schwedischen Freunde im April diesen Jah-
res das erste Mal auch zu uns nach Deutschland kamen um ein 
Trainingslager zu absolvieren, ging es für uns, die Spieler des 
FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen in diesem Sommer auch 
wieder nach Skandinavien. Bereits im dritten Jahr in Folge ga-
stierten wir in der kleinen südschwedischen Gemeinde Åby.
Beim heimischen Verein Åby Tjureda IF fanden wir für 3 Tage 
optimale Bedingungen, um uns auf die neue, bevorstehende 
Kreisligasaison vorzubereiten. Uns wurde das gesamte Sport-
lerheim, mit sanitären Anlagen, ausreichend Schlafplätzen und 
Küche zur Verfügung gestellt. Ebenso konnten wir den hervor-
ragend gepflegten Platz für unsere Trainingseinheiten nutzen. 
Aber auch der Spaß sollte neben allen schweißtreibenden Ein-
heiten nicht zu kurz kommen. So stand zum Beispiel das täg-
liche Erfrischen im Badesee auf dem Plan. Auch die jährliche 
feuchtfröhliche Kanutour auf einem der großen Seen durfte na-
türlich nicht fehlen und erfreute sich wieder großer Beliebtheit. 
So mancher ging dabei auch baden. Nichtsdestotrotz war es 
aber eine tolle teambildende Maßnahme bei der alle viel Spaß 
hatten.
Natürlich durfte auch ein Testspiel gegen die Heimmannschaft 
nicht fehlen. So wollten wir doch endlich einmal gegen die 
Schweden gewinnen. Noch am Vorabend konnten wir uns ein 
Bild von ihnen machen. Auf heimischen Platz bestritten sie ein 
Ligaspiel und konnten dieses gewinnen. Wir konnten nur über 
das Tempo des Spiels und die Ballsicherheit der Schweden 
staunen. Dennoch wollten wir unser bestmögliches geben und 
mit den Schweden mithalten. Am Ende lautete jedoch der Spiel-
stad 1:5. Vielleicht sieht es im nächsten Spiel, dann wieder auf 
heimischen Platz, besser für uns aus. 
Im Anschluss an das Spiel hatten unsere schwedischen 
Freunde noch eine Überraschung für uns parat. Sie fuhren mit 
uns in eine Art Wikinger-Trainingscamp. Hier waren unsere 
Kraft und auch unsere Geschicklichkeit gefordert. So mussten 
wir uns untereinander z. B. im Zielwurf mit Äxten auf Holzschei-
ben messen oder im Schießen mit Pfeil und Bogen. Eine gelun-
gene Überraschung der Schweden, die allen eine Menge Spaß 
bereitet hat.
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Es	 bleibt	 zu	 sagen,	 dass	 auch	 das	 diesjährige	 Trainingslager	
ein	 voller	 Erfolg	 war	 und	 das	 tolle	 Tage	 bei	 bestem	 Wetter	 in	
Erinnerung	bleiben	werden.	Wir	möchte	uns	auf	diesem	Wege	
bei	allen	bedanken,	die	uns	diese	Fahrt	ermöglicht	haben.	Be-
sonders	 hervorheben	 möchte	 ich	 hierbei	 Amtsjugendpfleger	
Ben	Banaskiewicz,	Cornelia	Janke	von	der	Debeka	sowie	unse-
re	Hauptsponsorin	Petra	Rühling	von	der	Physiotherapiepraxis	
Rühling	,	die	zusammen	mit	den	mitgereisten	Spielerfrauen	für	
unser	 leibliches	 Wohl	 sorgte	 und	 physiotherapeutische	 Maß-
nahmen	nach	den	Trainingseinheiten	anbot.	

Im	Namen	der	gesamten	Mannschaft
Gabriel Braatz

Traditionelles Lichterfest in Niepars

„Jedes	Jahr,	wenn	Weihnachten	ist“,	sangen	die	Mädchen	und	
Jungen	der	vierten	Klassen.	Ihr	Auftritt	gehörte	zum	Programm	
des	Lichterfestes,	das	jährlich	zur	Weihnachtszeit	an	der	Regio-
nalen	Schule	in	Niepars	stattfindet	und	echte	Besucherscharen	
in	die	festlich	geschmückte	Aula	lockt.	Nicht	nur	die	Suche	nach	
Geschenken	und	das	Verschicken	von	Grüßen	an	die	Lieben	in	
nah	und	fern	gehört	zur	Vorfreude	auf	Weihnachten.	Auch	das	
Innehalten	und	die	Zeit	für	Freunde	und	Kinder	sind	in	unserem	
stressigen	 Alltag	 zunehmend	 bedeutsam.	 Mit	 Gewissheit	 ge-
nossen	alle	anwesenden	Eltern	und	Großeltern	die	stimmungs-
volle	Atmosphäre	und	sie	waren	zu	 recht	stolz	auf	die	Darbie-
tungen	ihrer	Kinder.
Beim	 Talentefest	 im	 November	 und	 dem	 vorausgegangenen	
Rezitatorenwettstreit	wurden	die	besten	Beiträge	sorgfältig	aus-
gewählt	 und	 zu	 einem	 bunten	 Programm	 zusammengestellt.	
In	der	eineinhalbstündigen	Aufführung	mit	Gesang,	 Instrumen-
tal-	und	Theaterspiel,	Tanz	und	Rezitation	war	jeder	Beitrag	ein	
Höhepunkt.	„Es	lohnt	sich,	jährlich	wiederzukommen,	denn	das	
Lichterfest	 ist	 so	 abwechslungsreich“,	 bemerkte	 Frau	 Hempel,	
deren	Tochter	Michelle	für	den	Auftritt	in	der	Line-Dance-Grup-
pe	viel	Applaus	erhielt.	Nele	Tornow	aus	der	Klasse	9	interpre-
tierte	den	Song	„Wings“	von	Birdy	mit	einer	atemberaubenden	
Singstimme.	 „Mama	küsst	den	Nikolaus“	und	das	passiert	ver-
mutlich	nicht	nur	im	Lied	der	zweiten	Klassen.
Am	Schmunzeln	des	Publikums	konnte	man	erkennen,	wie	sich	
die	Erwachsenen	freuen,	wenn	die	lieben	Kleinen	doch	noch	an	
den	Weihnachtsmann	und	seine	Mitstreiter	glauben.
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Viele Zuschauer stimmten mit ein, als der große Schulchor be-
kannte deutsche und internationale Weihnachtslieder sang.
Was wäre diese schönste Zeit des Jahres ohne all die Lecke-
reien? Erstmals präsentierte sich die neu gegründete Schüler-
firma „Gustav & Co.“ und verwöhnte die Gäste mit selbst geba-
ckenem Kuchen und Plätzchen. Die Abschlussklasse 10 grillte 
Bratwurst und verkaufte Heißgetränke, die an diesem nasskal-
ten Tag reichlich Abnehmer fanden.
Als zum Abschluss ein fantastisches Höhenfeuerwerk mit Stern-
talerregen den Abendhimmel erleuchtete, verrieten die Blicke 
der Zuschauer Freude und Begeisterung.
Allen Beteiligten, insbesondere der Musiklehrerin Anja Degwitz 
und der Firma Pyrotechnik Belinsky, gilt ein ganz großes Dan-
keschön für diesen gelungenen Freitagnachmittag vor dem drit-
ten Advent.

Beate Berndt

Im Rahmen des Projektes  
„Kinderbewegungsland“ wurden von der 

Sportjugend Vorpommern Rügen  
10 Vorschulkinder aus der Kita „Waldameisen“  

am 05.12.13 zum Nikolaussport  
in die Diestersporthalle eingeladen.

Nachdem die Busfahrt für alle Kinder schon aufregend war, hat-
ten alle bei Sport und Spiel viel Spaß. Es fanden verschiedene 
Wettkämpfe statt, hüpfen auf der Hüpfburg, Entspannungsge-
schichten und Spiele mit dem Schwungtuch.
Zum Abschluss überreichte der Nikolaus persönlich noch Ge-
schenke für die Einrichtung. Es war ein gelungener Vormittag 
für uns alle. Hiermit ein Dank an alle Organisatoren.
Die Waldameisen
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Große Freude beim Oma-Opa Tag

War	das	eine	Aufregung!	Am	28.11.2013	hatten	die	Hortkinder	
des	LebensRäume	e.V.	zum	Oma	und	Opa	Tag	eingeladen.	Elf	
Großeltern	nahmen	die	Einladung	an	und	verbrachten	mit	ihren	
Enkeln	 einen	 schönen	 Nachmittag.	 Die	 Kinder	 zeigten	 ihren	
Gästen	stolz	die	Orte,	an	denen	sie	gerne	Ihre	Zeit	verbringen.	
So	führte	der	erste	Weg	zum	Abenteuerspielplatz	im	Wäldchen.	
Hier	entstanden	mit	viel	Phantasie	aus	Ästen	und	Zweigen	Höh-
len	sowie	ein	Lagerfeuerplatz,	aus	Steinen	eine	Küche	und	die	
Garteneinfassung.	Alte	Rohre	dienten	der	Bewässerung.	Danach	
sahen	die	Gäste	den	Sportraum	indem	die	Judokas	wöchentlich	trai-
nieren	und	alle	Hortkinder	Sport	machen.	Im	Hortraum	gab	es	dann	
eine	weitere	Überraschung,	die	Mädchen	führten	einen	Tanz	auf	und	
die	Jungs	zeigten,	was	sie	beim	Breakdance	alles	gelernt	haben.	

Dafür	 gab	 es	 viel	 Applaus	 von	 den	 Großeltern.	 Nach	 einem,	
Ausflug	 zum	 Spielplatz	 mit	 der	 beliebten	 Ritterburg	 gab	 es	 in	
der	 ,,alten	 Druckerei‘‘	 selbst	 gebackenen	 Kuchen	 und	 Kaffee	
an	 liebevoll	 gedeckten	 Tischen.	 Neben	 vielen	 Gesprächen	 er-
freuten	 auch	 hier	 die	 Kinder	 mit	 Liedern	 und	 Gedichten	 ihre	
Großeltern.	 Hiermit	 möchten	 wir	 uns	 herzlich	 bedanken,	 dass	
wir	einen	schönen	gemeinsamen	Tag	verbringen	konnten.	Die	
größte	Überraschung	dabei	hatten	Hannah	und	Amy,	denn	die	
wussten	vorher	nicht,	das	ihre	Oma	bzw.	Uroma	der	Einladung	
folgte.	Auch	bei	den	Mitarbeitern	des	Gastrobereichs	möchten	
wir	uns	für	die	tolle	Unterstützung	bedanken.

Lilian Jürgens
Spielbude/Hort

Kreativer Weihnachtsmarkt

Die	Vorfreude	auf	das	Weihnachtsfest	 ist	 in	allen	Räumen	des	
„bewegten	 Freizeithort“	 in	 Abtshagen	 spürbar.	 Und	 so	 haben	
sich	 die	 ErzieherInnen	 mit	 Christine	 Peuß,	 Jana	 Müller	 und	
Thomas	Lechelt	etwas	Besonderes	einfallen	lassen.	

Wir	 basteln	 unseren	 eigenen	 Weihnachtsmarkt	 mit	 Alltagsma-
terialien,	 welche	 sonst	 üblicherweise	 in	 den	 Restmüll	 landen.	
So	 wurden	 vom	 Träger	 LebensRäume	 e.V.	 Holzreste	 aus	 der	
Holzwerkstatt	geholt,	Pappkartons,	Flaschendeckel,	Korken	und	
auch	Toilettenpapierrollen	u.v.a.m.	gesammelt.	
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Die kreativen Jungen mit Kenny, Tim, Julian, Markus und Timo 
bastelten eifrig und hochmotiviert in den letzten Tagen einen 
wunderschönen Weihnachtsmarkt. Alle Hortkinder und Eltern 
staunten sehr über die erfolgreichen kreativen Ergebnisse. Die-
se stehen nun bis Weihnachten zur Freude Aller in der Hortein-
richtung.

Stolz präsentieren die Kinder des LebensRäume e.V. ihren ge-
bastelten Weihnachtsmarkt.
Jana Müller

Steinhagen mit guter Hinrunde

Bräunig Crew überwintert auf Platz 2

Die Männermannschaft des SV Steinhagen beendete die Sai-
son 2012/13 mit dem Fastabstieg. Zurück zum SV Steinha-
gen kehrte Trainer Robert Bräunig der für die neue Saison ein 
neues Team versuchte zu bilden. Insgesamt 10 neue Spieler 
konnten verpflichtet werden. Christian Keil, Arne Exner, Chri-
stian Gold, Marcel Blachowski, Marc Witt, Alexander Lamm, Alf 
Hasse, Sebastian Hanke, Robert Brüscke und Martin Brähmer. 
Auch Richard Olthoff will nach 2 Verletzungsjahren wieder beim 
SV Steinhagen angreifen. Die beiden Vorbereitungsspiele ge-
gen Greifswald(5:0) und Gustow(4:0) wurden souverän gewon-
nen. Beim 2.THOPAS BAU CUP erreichte das Team nur den 
4.Platz. Im Pokal trafen die Steinhäger auf den Kandeliner SV, 
mit einem 5:1 Hinspielsieg und 5:0 Rückspiel wurde die näch-
ste Runde im Pokal erreicht. Gegen Trent verabschiedeten sich 
die Steinhäger nach Verlängerung aus dem Pokal. Zum Liga-
spielbetrieb empfingen die Steinhäger die Rüganer aus Alten-
kirchen. Mit einem 2:0 Arbeitssieg konnten die Steinhäger den 
ersten Dreier der Saison einfahren. Im Derby gegen den SV 
Abtshagen stand ein hoher 7:1 Sieg zu Buche. Gegen die Ki-
cker aus Moordorf Prohner Wiek folgte ein 3:1 Sieg. Auch der 
zweiten Aufsteiger SV Traktor Kirchdorf konnte keine Punkte 
aus Steinhagen mitnehmen, mit 5:2 schickten die Platzherren 
die Gäste nach Hause. Den ersten Punktverlust verbuchten 
die Steinhäger beim gegner aus Kordshagen,bis fünf Minuten 
vor Schluss führte der SV noch mit 2:0, ließ sich aber in der 85. 
Und 88. Noch den Sieg wegnehmen. Gegen die Divitzer folgte 
ein 2:0 der vierte Heimsieg infolge bedeutete das. Beim Aus-
wärtsspiel in Stoltenhagen sah es aus als würden die Stein-
häger das Spiel verlieren, lange liefen die Steinhäger den 0:1 
Rückstand aus der 26.Minute hinterher. Aber Alf Hasse rettete 
mit seinem Tor in der 86.Minute den Punktgewinn. Und auch 
das Heimspiel gegen Damgarten wurde gewonnen. Ein histo-
rischer 8:3 Heimsieg stand zu Buche wo allein Marc Witt vier 
Tore erzielen konnte. Ein glückliches 0:0 holten die Steinhäger 
mit einer Notelf beim Aufsteiger Velgaster SV. Im letzten Heim-
spiel 2013 empfingen die Steinhäger die Richtenberger. Auch 
das sechste Heimspiel konnte mit 4:1 gewonnen werden. 

  Nun kam es zum letzten Spiel in Garz zum Staffelfavoriten 
und Tabellenführer. Die Garzer waren an diesem Tage einfach 
besser, bissiger und lauffreudiger. Steinhagen legte einfach 
nicht den Respekt ab und verlor sein erstes und letztes Hinrun-
denspiel mit 0:3. Mit 34:14 Toren und 24 Punkten beenden die 
Steinhäger die Hinrunde auf den 2.Tabellenplatz. Beste Tor-
schützen des SV Steinhagen sind, Marc Witt(9), Alf Hasse(8), 
Richard Olthoff, Christoph Knapp, Erik Müller und Alexander 
Lamm mit je drei Treffern. ,,Mit einem neuen Team sind wir 
in die Saison gestartet und haben eine gute Hinserie gespie-
lt, aber wir haben noch lange nichts erreicht und müssen uns 
noch in der Rückrunde steigern um den zweiten Platz zu vertei-
digen‘‘, resymierte Trainer Robert Bräunig die Hinrunde.
Das Trainergespann und die Männermannschaft um Kapitän 
Paul Fechner des SV Steinhagen möchte sich bei allen Spon-
soren, ehrenamtlichen Helfern und natürlichen den Fans recht 
herzlich bedanken und wünscht ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Einen besonderen Dank 
geht an Abteilungsleiter Dieter Tschernatsch für seine Unter-
stützung und Arbeit für Trainer und Mannschaft.

Veranstaltungsdaten der Außenstelle  
Rostock des BStU im Januar 2014

Samstag,  04.01.2014, 14.00 Uhr
Mittwoch,  08.01.2014, 14.00 Uhr
Samstag,  11.01.2014, 14.00 Uhr
Mittwoch,  15.01.2014, 14.00 Uhr
Samstag,  18.01.2014, 14.00 Uhr
Mittwoch,  22.01.2014, 14.00 Uhr
Samstag,  25.01.2014, 14.00 Uhr
Mittwoch,  29.01.2014, 14.00 Uhr
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Öffentliche Führung
Unterwegs im Stasi-Gefängnis

Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen U-Haft der Stasi in Rostock (DuG)
Hermannstr. 34b (Eingang gegenüber Supermarkt)
18055 Rostock

Gilt immer: 
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen U-
Haft der Stasi in Rostock (DuG)
(Dauerausstellung über den DDR-Staatssicherheitsdienst)
Hermannstraße 34b (Eingang gegenüber Supermarkt) | 18055 
Rostock

Öffnungszeiten:
November bis Februar Di - Fr 09 - 17 Uhr, Sa 10 - 17 Uhr
März bis Oktober Di - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 17 Uhr

(Mo, So und an Feiertagen geschlossen)

Achtung: Die Gedenkstätte ist am 31.12.2013 und 
01.01.2014 geschlossen!!!

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
2-Raum-Wohnung 51,72 qm 
3-Raum-Wohnung 61,71 qm

Groß Kordshagen, Chausseestraße 10 - 11
2-Raum-Wohnung 53,20 qm
3-Raum-Wohnung 63,10 qm

Niepars Gartenstraße 63,80 qm
3- Raum Wohnung
Betreutes Wohnen 

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.

Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Mitteilung der REWA Stralsund GmbH

an die Grundstückseigentümer und Kunden in den 
durch die REWA mbH versorgten Gemeinden der 

Ämter Altenpleen, Niepars, Franzburg - Richtenberg, 
Recknitz - Trebeltal und in Karnin

Regenwasser fällt umsonst vom Himmel, warum sollen wir da-
für bezahlen - lautet eine oft geäußerte Meinung.
Dagegen ist auch nichts einzuwenden, wenn das Regenwas-
ser nur auf dem eigenen Grundstück behalten wird. Dieses ist 
jedoch in vielen Fällen nicht möglich. Es fehlt oft für die Versi-
ckerung im Untergrund die benötigte Grundstücksfläche und 
die damit verbundenen Gegebenheiten. Da eine Versickerung 
aufgrund der Untergrundverhältnisse und des hohen Versie-
gelungsgrades nicht möglich sind, schließt man letztendlich 

das Grundstück an die öffentlich errichtete Regenwasser- bzw. 
Mischwasserkanalisation an.
Werte Grundstückseigentümer und Kunden der REWA Stral-
sund GmbH,
die bisher ausschließlich nach dem Trinkwassermaßstab er-
hobenen Abwasserentgelte und -gebühren entsprechen nicht 
mehr der heutigen Auffassung von Kostengerechtigkeit. Die 
Niederschlagswasserbeseitigung und Kanalreinigung haben ei-
nen erheblichen Anteil an den jährlichen Gesamtkosten der Ab-
wasserbeseitigung.
Das OVG NRW hat mit Urteil vom 18.12.2007 Az: 9A3648/04 
seine bisherige Rechtsprechung komplett aufgegeben und 
entschieden, dass die Abrechnung der Kosten der Regenwas-
serbeseitigung über den einheitlichen Frischwassermaßstab 
(Frischwasser = Abwasser) unzulässig ist. Den Argumentati-
onen des OVG NRW folgend und damit die lokalen Verhältnisse 
und Umstände berücksichtigend, ergibt sich die zwingende Not-
wendigkeit das Entgelt für die Regenwasserableitung aus dem 
nach Frischwassermaßstab erhobenen Abwasserentgelt aus-
zugliedern und für dieses einen neuen, der Ursache gerechten 
Maßstab (siehe Kommunalabgabengesetz M-V § 6 Abs. 3) zu 
finden.
Durch die Aufsplittung in ein Schmutz- und ein Regenwas-
serentgelt wird eine verursacherbezogene Kostenerhebung vor-
genommen. Das Entgelt für Schmutzwasser wird entsprechend 
dem verbrauchten Trinkwasser berechnet und das Entgelt für 
Niederschlagswasser entsprechend der an den Regenwasser-
anlagen angeschlossenen versiegelten Flächen.
Der Niederschlagswasseranteil ergibt sich aus der Größe der 
versiegelten bzw. bebauten Fläche, die direkt an die Regen-
wasseranlagen oder indirekt durch Gefälle zur entwässernden 
anliegenden Straße (Auffahrten) an die öffentlichen Regenwas-
seranlagen angeschlossen sind.
Die Gemeindevertretungen aller Mitgliedsgemeinden der REWA 
Stralsund GmbH wollen frühstmöglich im Wirtschaftsjahr 2014 
eine Kalkulation der Entgelte für die Schmutz- und Regenwas-
serbeseitigung für die Wirtschaftsjahre 2015-2018 beschließen.
Zur Erstellung einer Kalkulation als Grundlage zur Beratung und 
Beschlussfassung in den Gemeindevertretungen, führt die RE-
WA Stralsund GmbH eine Flächenermittlung über die, an die 
Regenwasseranlagen angeschlossenen Grundstücke durch. 
Jeder betroffene Grundstückseigentümer bzw. Kunde der RE-
WA, erhält in den nächsten Wochen einen Erhebungsbogen. 
Auf diesen Bögen sind die wahrscheinlich angeschlossenen 
Flächen eines Grundstückes gekennzeichnet, die aus den vor-
handenen Grundstücksunterlagen, bzw. aus Luftbildaufnahmen 
ermittelt wurden.
Wir bitten Sie diese Erhebungsbögen zu kontrollieren, ggf. zu 
korrigieren und innerhalb von 14 Tagen unterschrieben im bei-
liegenden Umschlag kostenfrei an die REWA zurückzusenden.
Die Abwasserentgelte sind kostendeckend zu erheben, dies re-
gelt der § 6 Abs. 2d Satz 2 Kommunalabgabengesetz M-V. 
Als Folge der Aufteilung der Entgelte für die Schmutz- und 
Regenwasserbeseitigung, gehen wir davon aus, dass die Ab-
wasserentgelte für Schmutzwasser ab 2015 sinken, ein Ab-
wasserentgelt für die Benutzung der öffentlichen Regenwasser-
ableitung eingeführt wird und somit eine Kostengerechtigkeit für 
die Benutzung der Entwässerungsanlagen entsteht.
Bitte beteiligen Sie sich an der Herstellung der Entgeltgerechtigkeit! 
Für Fragen zum Erhebungsbogen haben wir eine Hotline eingerichtet.

Hotline - Nummer: 03831/2412-306 oder 03831/2412-302
Montag bis Donnerstag 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Sachkundige Mitarbeiter werden Ihre Fragen zur Einführung 
des neuen Niederschlagswasser-entgeltes klären.
Wir danken Ihnen 
für Ihre freundliche Unterstützung!

Geschäftsführung



Nr. 01/2014 – 15 – Niepars

Von der Planung bis zur Fertigstellung:
• Neueindeckungen • Flach- & Steildachsanierungen

• Dachaufstockungen • Dachbaustoffhandel
• Finanzierungen aller Art

Bedachungsunternehmen GmbH
Innungsbetrieb Mecklenburg-Vorp. • Inh. Dachdeckermeister T. Heick

18442 Steinhagen · Mühlenweg 1 · www.heick-gmbh.de
Tel.: 038327/60628 · 0171/5013381 · Fax: 038327/60173

v

Jens Kerstan � Dorfstraße 10 � 18513 Splietsdorf
Tel.: 038325/65557 · Fax: 038325/65554 · Handy 0171/9457173

e-mail: stratigabau@t-online.de · www.stratigabau.de

MEISTERBETRIEB für
MEISTERBETRIEB für

Straßen - Wege - Pflasterarbeiten
Regenentwässerung - Schmutzentwässerung

Kläranlagen - Schächte - Außenanlagen - Erdbau
Zaunbau - Rohrleitungen - Natursteinarbeiten

Möbellift
bis 30m

Nah &
Fern

Ihr kompetenter Fachmann vor Ort

Bauen & Wohnen

www.aub-abwasser.de ☎ 03 83 27/6 07 93

AUB

GmbH Steinhagen
18442 Steinhagen · An der B 194 Nr. 6

· Planung und Genehmigung
· Wartung & Service aller Fabrikate gut + preiswert
· Lieferung & Einbau von vollbiologischen Kläranlagen,
Nachrüstsätzen, Regenwassersammelbehältern
in allen Größen
· Selbsteinbau möglich

seit 1994Kläranlagen

Innungsfachbetrieb

Kombiniertes Heizen
Einen eigenen Kaminofen wünschen sich viele Menschen. Dass mo-
derne Kaminöfen nicht nur den Raum, in dem sie stehen, sondern auch 
den Rest des Hauses mit Wärme versorgen können, ist dagegen nicht 
jedermann bekannt. Möglich machen dies so genannte Kombinations-
öfen. So kann der Nutzer gleich drei Fliegen mit einer Klappe schlagen: 
Der Ofen bringt mehr Gemütlichkeit in den Wohnbereich, er sorgt für 
sinkende Heizkosten und weniger Klimabelastung. Beheizt werden 
kann solch ein moderner Kaminofen sowohl mit Scheitholz als auch mit 
Holzpellets. Das Anschüren von Hand ist dank der Anzünd-Automatik 
über Pellets auch bei der Beschickung mit Scheitholz nicht mehr nötig. 
Und wenn das Scheitholz abgebrannt ist, kann der Brenner automatisch 
auf Pelletsbetrieb umschalten, wenn weiterer Wärmebedarf besteht.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 4.045 Exemplare

Gemäß § 7 Abs. 4 des Landespressegesetzes für Mecklenburg-Vorpommern vom 6. Juni 1993
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Anmeldung: Mo. u. Mi. 16.30 - 17.00 Uhr
Unterricht: Mo. u. Mi. 17.00 - 20.00 Uhr

• Ausbildung für PKW, Motorrad, LKW u. Bus
• Punkteabbau u. Nachschulungen
• Ferienlehrgänge
• Berufskraftfahrer - Aus- und Weiterbildung
• Zertifizierter Bildungsträger nach AZWV

18442 Negast, Hauptstraße 25 b

Telefon: 03 83 27/69 99 59

BESTATTUNGSHAUS Reinhold Matt
28 Jahre in 18461 Franzburg

Kirchplatz 13, Tel.: Tag u. Nacht (03 83 22) 7 42
zusätzlich nach 17 Uhr 01 70/9 34 02 98

Im Trauerfall stehen wir Ihnen auch weiterhin 
für die Städte Stralsund, Richtenberg, Franzburg, 
Tribsees, Niepars, Rolofshagen sowie deren umlie-
gende Gemeinden noch viele Jahre preisgünstig, 
hilfreich und würdevoll bei der Erledigung aller 
Formalitäten zur Seite.

www.voss-holz.de
Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74
• Baulistenholz bis 13 m Länge
• Brettschichtholz + Konstruktionsvollholz
• Nagelplattenbinder + Fertigabbund
• Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
• Riffelbohlen + Pallisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 Franzburg

0171/8025628

Gartenstraße 71 g · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Dorfstraße 10 • 18442 Krummenhagen
Tel.: 038327/69706 • Fax: 038327/69732 • Mobil: 0170/2861930

davidfitzner@t-online.de

Rohrdacheindeckungen
Stein, Papp & Gründächer

Klempner und Reparaturarbeiten

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Jeden Monat kostenlos in jeden 
erreichbaren Haushalt

Ihr persönlicher Ansprechpartner

JENS PFANN
Telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

KIRSTEN BUNGE
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de


